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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Seiten des Bürgermeisters

In wenigen Wochen ist das Jahr 2023 wieder vorbei, viel zu 
schnell kommt mir vor ist es wieder vergangen. Viel Turbulentes 
mussten und müssen wir zurzeit erleben. Aber auch auf Ge-
meindeebene hat sich einiges getan. Herausheben möchte ich 
in diesem Zusammenhang den Dirndlkirtag in unserem Ort. 
Darum wurde auch das Titelfoto mit den Hoheiten ausgewählt. 
Die Wahl der neuen Königin und Prinzessin, Anna König aus 
Tradigist und Christina Heindl aus Rabenstein, war sicherlich 
der Höhepunkt dieser schönen Veranstaltung. Ich darf mich bei 
den scheidenden Hoheiten für ihr Wirken bedanken und wün-
sche der neu gewählten Königin und Prinzessin alles Gute und 
viel Freude bei ihrer Aufgabe, das Tal zu vertreten. 
Eine Veranstaltung in diesem Umfang braucht viele helfende 
Hände. Herzlichen Dank an das Organisationsteam und 
alle die unterstützend mitgewirkt haben. Besonders erwähnen 
möchte ich die Damen und Herren die für die allseits gelobte 
Dekoration verantwortlich waren. Danke natürlich an unsere 
Rettungsorganisationen, die Feuerwehr und das Rotes 
Kreuz. Ohne deren Unterstützung wäre es nicht möglich eine 
solche Veranstaltung durchzuführen.

Leider macht uns der sanierte Hochbehälter noch immer 
Sorgen. Noch immer sind die gemessenen Werte nicht in Ord-
nung und der Behälter kann daher auch noch nicht ans Netz 
genommen werden. Laufend wird die Qualität des Wassers 
in den beiden Kammern überprüft. Wir sind hier immer in Ab-
stimmung mit der zuständigen Behörde des Landes. Von dieser 
Stelle wurde uns auch empfohlen die durch die Sanierung ent-
standene Beschädigung des Bio-Films wieder langsam aufzu-
bauen. Aktuell werden Spülungen durchgeführt, weiters wurde 
das Wasser in den beiden Behältern in Zirkulation gebracht. 
Mittlerweile ist eine deutliche Verbesserung der Wasser-
qualität gegeben. Das macht uns zuversichtlich das uns der 
Hochbehälter zeitnah wieder zur Verfügung stehen wird. 
Natürlich wird von uns auch laufend die Wasserqualität im 
Leitungsnetz überprüft. Die letzte Untersuchung Anfang No-
vember hat laut telefonischer Vorauskunft ergeben, dass unser 
Trinkwasser in allen Ortsteilen den lebensmittelrechtlichen Vor-
schriften entspricht. Sobald die Daten auch schriftlich bei uns 
eingelangt sind, werden sie sofort veröffentlicht. 

Der Kindergartenerweiterungsbau geht zügig voran. Die 
mit den Bauarbeiten betraute ausführende heimische Fir-
ma leistet hier ausgezeichnete Arbeit. Wir hoffen, dass das 
Wetter mitspielt und die erste Geschossdecke noch heuer 
eingezogen werden kann. Für unsere Kindergartenkinder sind 
die Arbeiten direkt vor ihren Augen jeden Tag ein Erlebnis. Das 
Lieblingsspielzeug, so wurde mir gesagt, ist aktuell ein Bagger. 
Dieses Bauvorhaben bedeutet aber auch einen erheblichen fi-
nanziellen Aufwand für die Gemeinde. Insgesamt werden 

Kosten von über 2,4 
Millionen Euro anfal-
len. Erforderlich wurde 
diese Maßnahme durch 
eine Bedarfsfest-
stellung des Landes 
und der Vorgabe, dass 
2-jährige ab Septem-
ber 2024 auch den 
Kindergarten freiwillig 
besuchen dürfen, wei-
ters erfolgen ab diesem 
Zeitpunkt auch Grup-
penverkleinerungen. 
Zusätzlich wird im neu-
en Gebäudeteil auch 
eine Kleinstkinderbe-
treuung Platz finden. Wir werden vom Land Niederöstereich 
bestmöglich unterstützt, nur so ist dieses Bauvorhaben auch 
umsetzbar.

Die zweite Baustelle, die Parkplatzgestaltung in der Stolz-
gasse, ist zeitig in Verzug. Der Grund ist, dass die alten Schau-
kastenelemente in Fertigbauweise ausgeführt wurden, aber 
nicht wie angenommen versetzt werden konnten. Es wird hier 
eine Neuerrichtung durchgeführt werden, die vorhandenen 
Schaukästen werden aber verwendet. Die Baufirmen werden 
sich bestmöglich bemühen das die Parkflächen noch heuer 
zur Verfügung stehen. Natürlich muss hier auch die Witterung 
mitspielen.
Ich möchte mich bei Ihnen für das Verständnis bei auftretenden 
Verkehrsbehinderungen im Umfeld der beiden Baustellen be-
danken. 

38 Jahre unterrichtete Karin Grubner an unserer Musik-
schule, 30 Jahre war Karin auch als Kapellmeisterin beim 
Blasmusikverein Kirchberg tätig. Liebe Karin, danke für alles 
was du jahrzehntelang geleistet hast. Wir wünschen dir im Ru-
hestand alles Gute und viel Zeit mit deiner Familie und deinen 
Hobbies.

Ich darf Ihnen noch eine schöne Adventzeit, ein frohes und 
gesegnetes Fest und ein gutes neues Jahr wünschen.     

			               	Ihr Bürgermeister  
				    Franz Singer 
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Seiten des Bürgermeisters

Eröffnung Endoskopie-Praxis in Kirchberg
In Kirchberg, Bahnhofstraße 5, haben Peter Gäßler, Facharzt 
für Chirurgie und Marcel Krickl, Facharzt für Innere Me-
dizin gemeinsam eine Ordination für endoskopisch Unter-
suchungen eröffnet. Die Pielachtal-Praxis wurde unter beisein 
von Kolleginnen und Kollegen aus der Ärzteschaft, Familienan-
gehörigen und dem Praxisteam nun feierlich eröffnet. 
Gemeinsam mit Vize-Bürgermeister Severin Zöchbauer haben 
ich dem Fachärzte-Duo zur Eröffnung namens der Gemeinde-
vertretung sehr herzlich gratuliert.
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Bürgermeister Franz Singer, Peter Gäßler, Brigitte Daxböck, Sandra Friedrich, 
Marcel Krickl und Vize-Bürgermeister Severin Zöchbauer (v.l.)

Sanierung des Dörrhauses schreitet voran
Die Instandsetzung des Dörrhauses am Kirchenberg schrei-
tet weiter voran. Die Fundament- und Maurerarbeiten konnten 
bereits abgeschlossen werden. Aktuell wird das Dach des alten 
Gebäudes mit Holzschindeln gedeckt. 
Ich freue mich sehr, dass neben den Bauhofmitarbeitern und 
lokalen Firmen auch freiwillige Helfer ehrenamtlich tätig 
sind und möchte mich nochmals ganz herzlich bei allen für ihre 
Unterstützung bedanken.
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Bank bei der „Filiankapelle“ wurde restauriert
Das beliebte Bankerl gegenüber der „Filiankapelle“ wur-
de von freiwilligen Kirchbergern wieder in Schuss gebracht. Hr. 
und Fr. Grasl haben die Bank wieder in Schuss gebracht und 
neue Holzbretter montiert. 
Ich möchte mich nochmals sehr herzlich für diese Tätigkeit für 
das Allgemeinwohl bedanken. 
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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr wünscht die Marktgemeinde Kirchberg!

Franz und Sabine Grasl mit Bürgermeister Franz Singer 
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Seiten des Bürgermeisters

Ehrenbürger Gerhard Hackner feierte 70. Geburtstag
Am 9. Oktober feierte der langjäh-
rige Amtsleiter, Gemeindemanda-
tar und Ehrenbürger von Kirchberg 
Gerhard Hackner seinen 70. Ge-
burtstag. 
Gemeinsam mit den MitarbeiterInnen 
der Marktgemeinde Kirchberg habe ich 
den Jubilar morgens überrascht und ihm 
zum Geburtstag gratuliert. 
Auch auf diesem Weg möchte ich dir, lie-
ber Gerhard, nochmals sehr herzlich zu 
deinem Jubeltag gratulieren.©
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Auszeichnung für die Sanierung des Schulgebäudes
Im Zuge der Aktion „Ausgezeichnet gebaut“ erhielt die Marktgemeinde Kirch-
berg sowie die Schulgemeinde anlässlich der Umsetzung von energieeffizienten 
Maßnahmen beim großen Schulgebäude in der Schulgasse 6 die Plakette für 
zukunftsorientiertes Handeln überreicht. 
Die Übergabe erfolgte durch Landtagsabgeordnete Doris Schmidl und Franziska 
Simmer von der Energie- und Umweltangentur des Landes Niederösterreich.
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Franziska Simmer, Bürgermeister Franz Singer, 
Landtagsabgeordnete Doris Schmidl und GGR Josef Engel (v.l.) 

Schwerbachler Bastelrunde unterstützt neuen Schulhof
Die Neugestaltung des Schulhofes in Kirchberg samt neuer 
Spielgeräte ist abgeschlossen. Die Schwerbachler Bastelrunde 
hat die Neugestaltung mit einem finanziellen Beitrag in der 
Höhe von € 2.000,- unterstützt. 
Der Betrag wurde offiziell überreicht. 
Ich möchte mich nochmals im Namen der Marktgemeinde Kirch-
berg, der Kinder der Volks- und Mittelschule Kirchberg sowie 
der Nachmitttagsbetreuung sehr herzlich für die finanzielle Un-
terstützung bei der Schwerbachler Bastelrunde bedanken.
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Friedenslichtsausgabe am 24.12.2023 im

 Rot-Kreuz Haus von 09:00 bis 14:00 Uhr
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Seiten des Bürgermeisters

Fragen an den Bürgermeister

Diese Rubrik ist eine Auswahl von Fragen, welche der Bürgermeister immer wieder gestellt bekommt. 
Wenn auch Sie eine Frage an den Bürgermeister haben, dann schicken Sie ein Mail an zoechbauer.bernhard@kirchbergpielach.at.

Der Winter steht vor der Tür, wer ist für die Schneeräumung auf den Geh-
steigen im Ortsgebiet zuständig?

Bgm. Franz Singer: Der Gehsteig ist das ganze Jahr über von den Grundstücksbesitzern zu betreuen. Somit ist dieser in den 
Wintermonaten in der Zeit von 7.00 - 20.00 Uhr auch von den Grundstücksbesitzern von Schnee
und Eis zu befreien. Ist der Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass es nicht gestattet ist, Räumungsschnee auf die Fahrbahn zu werfen.

Wo kann ich meinen Christbaum nach den Feiertagen entsorgen?

Bgm. Franz Singer: Die Christbäume können ohne jeglichen Christbaumschmuck kostenlos bei der frei zugänglichen Strauch-
schnittsammlung neben dem Bauhofgebäude entsorgt werden.

?

Der GVU St. Pölten nimmt den Schulstart zum Anlass für Kli-
maschutz und sauberes Trinkwasser für 850 Schulbegin-
ner in den Volksschulen.
Bereits zum 12. Mal finanziert der GVU die beliebten Glasfla-
schen und motiviert damit die Kinder zur Vermeidung von 
Verpackungsabfällen.

Durch den Einsatz dieser Mehrweg-Trinkflaschen können pro 
Schüler und Jahr ca. 180 PET-Wegwerfflaschen ersetzt 
werden. Nicht nur Abfall, sondern auch Geld kann durch die 
Befüllung mit Verdünnsäften, gegenüber fertig abgefüllter Pla-
stikflaschen, gespart werden. Den Eltern bleibt durch die Ver-
wendung der Tonni Glasflaschen bis zu 180 Euro pro Kind und 
Jahr mehr an Geld übrig.

Gemeinsam mit GGR Christian Gansch überreichte ich den 
Kindern der ersten Klasse Volksschule die Glasflaschen. Zusätz-
lich gab es noch für alle Volksschulkinder ein Infoheft „Sicherer 
Schulweg“.

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer

© Gemeinde Kirchberg / Zöchbauer

Mehrwegflasche „DORA“ für Volksschulkinder
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Aus den Ressorts

Kunst und Kultur / Vereinswesen / Kirchberghalle / Veranstaltungswesen / Grundverkehrsangelegenheiten

Severin Zöchbauer
Vizebürgermeister

Franz Panzenböck - ein Künstler
Zeit seines Lebens hat der pensionierte Kirchberger Franz Pan-
zenböck immer wieder neue Ideen zur Umsetzung gebracht. 
Bei einem Besuch in seinem Haus in der Bergstraße zeigte uns 
der gelernte Spengler und Installateur sein Wirken als Hob-
bykünstler und Bastler. Franz Panzenböck war in seiner beruf-
lichen Tätigkeit nicht nur als Schweißer und Schlosser, sondern 
auch in Bereichen wie der Lohnverrechnung tätig. All diese 
beruflichen Erfahrungen nutzte er um künstlerische Dinge zu 
entwerfen. Besonders zu erwähnen sind die 4 Vierteln von 
NÖ, die er in Kleinstsarbeit geschaffen hat. Unzählige Sachen 
wie Insektenhotels oder der Einsatz einer Ölpresse prägen 
diesen Ort.
Sein großes Lebenswerk ist aber das Dirndlhaus, welches er 
in origineller runder Bauweise mit 32 Quadratmeter Wohnfläche 
in der Siedlung Kleinwald errichtet hat. Bei diesem Objekt hat 
er all seinen Ideen und Kreativität freien Lauf gelassen. Das 
Objekt steht zur Vermietung als Urlaubs,- und Ferienwohnung 
zur Verfügung.

Rettungsorganisationen / Spielplätze / Jugend / Ortsbild / Sport

GGR Sandra Schweiger

Die Gewinner:innen stehen fest

Insgesamt nahmen bei dieser Aktion dieses Jahr 26 Kirchber-
ger Bürger:innen teil und sammelten dabei stolze 29.609 
Kilometer mit dem Citybike, dem Mountainbike, dem E-Bike…. 
bei Einkaufs- und Ausflugsfahrten. Das entspricht einem durch-
schnittlichen Tagesschnitt von rund 153 Kilometern.
Aus ALLEN Teilnehmer:innen wurden per Zufallsgenerator Ge-
winner ermittelt, die einen Korb mit regionalen Produktion von 
Herrn Bürgermeister Franz Singer und GGR Sandra Schweiger 
überreicht bekamen. 
Darüber freuen durften sich Barbara Schröder, Stefan Kar-
ner und Karin Kalteis. 

Aktion „NÖ radelt – Kirchberg radelt mit“
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Aus der Region

Ein voller Erfolg!

 Am Montag, den 2. Oktober 2023 fand bereits zum zweiten Mal 
die Pielachtaler Lehrlingsmesse unter dem Motto „mach 
dir ein Bild deiner Zukunft“ in der Pielachtalhalle in Ober-
grafendorf statt. 30 Betriebe aus dem Pielachtal haben den 
rund 500 Besucher:innen gezeigt, wie eine Lehre bei ihnen 
aussehen könnte.

Lehre zum Anfassen

Das vielfältige Lehrstellenangebot konnte hautnah erlebt 
werden. Beim Bau eines Mini-Dachstuhls der Firma Rubner 
war Lösungsorientierung und Körperkraft gefragt, beim heißen 
Draht von Elektro Fuchs ging es um das richtige Fingerspit-
zengefühl. Die richtigen Schaltverbindungen musste man bei 
Schubert Elektroanlagen finden und den Patienten mit Herz-
druckmassage beim Asbö Rabenstein/Roten Kreuz Ober-
Grafendorf wiederbeleben. Alle Pielachtaler Unternehmen 
haben sich richtig ins Zeug gelegt um den Jugendlichen einen 
Einblick in die Arbeitswelt und die offenen Lehrstellen zu geben.

Kleinregion Pielachtal: Pielachtaler Lehrlingsmesse
Rätselrallye und Chill out Zone

Streetwork Pielachtal hat sich perfekt um das Rahmenpro-
gramm gekümmert: Die Jugendlichen konnten bei einer digi-
talen Rätselrallye noch mehr über die Betriebe und deren 
Lehrstellen erfahren und nach den spannenden Aufgaben bei 
einem Tischfußballmatch oder auf dem Sofa entspannen.
Feierlich eröffnet wurde die Lehrlingsmesse durch Ing. Kurt 
Wittmann, Obmann der Regionalplanungsgemeinschaft 
Pielachtal, Florian Krumböck, Abgeordneter zum NÖ Land-
tag, in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und Bmstr. Ing. Mario Burger MSc., Obmann der WK Be-
zirksstelle. Auch die Bürgermeister der Region ließen es sich 
nicht nehmen ihren Betrieben bei der Lehrlingsmesse einen Be-
such abzustatten.

Betriebe, Schüler:innen und Lehrer:innen zeigten sich allesamt 
begeistert und freuen sich auf eine Wiederholung im kommen-
den Jahr. Den nächsten Halt macht die Pielachtaler Lehrlings-
messe im Herbst 2024 in der Kletterhalle in Weinburg! 
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Gemeindeinformationen

Prämierungen Sirupe und Marmeladen beim Dirndlkirtag
Spannend war es kürzlich beim Pielachtaler Dirndlkirtag, als 
auf der Bühne die besten Sirupe und Marmeladen prämiert 
wurde. Die Gewinnerinnen und Gewinner freuten sich unter 
anderem über den „Goldenen Dirndltaler“.
Jedes Jahr organisiert die Dirndl- Edelbrand- Dörrobstge-
meinschaft, in Zusammenarbeit mit der Regionalplanungs-
gemeinschaft Pielachtal eine Produkt-Prämierung. Jähr-
lich wird dabei zwischen Edelbränden sowie Likören und 
Marmeladen sowie Sirupen gewechselt. Dieses Jahr kam es 
zur Verkostung und Bewertung von Sirupen und Marmeladen. 
Prämiert wurden die besten Erzeugnisse am 24. September 
beim Pielachtaler Dirndlkirtag in Kirchberg an der Pielach.

Prämierungen

Rund 60 Produkte wurden bei der diesjährigen Prämierung 
eingereicht. Gemeinsam mit Bundesbäuerin Abg. z. NR 
Irene Neumann-Hartberger überreichte Katharina Dax-

böck, Obfrau der „Dirndltaler“, den Gewinnerinnen und 
Gewinnern auf der Bühne beim Dirndlkirtag ihre Preise. Auch 
viele Mitgliedsbetriebe der Dirndl- Edelbrand- Dörrobstgemein-
schaft konnten sich freuen. So erhielten Hofladen Gatterer, 
Familie Schmid, Maria und Fritz Daxböck, Michaela Kö-
nig, Maria und Martin Schweiger, Michael Gonaus, Jose-
fa Karner, Sabine und Mario Moser, Christina und Micha-
el Enne, Leopoldine Kemetner sowie Helga und Andreas 
König Medaillen und Auszeichnungen.

Gleich zwei „Goldene Dirndltaler“ ergingen an Gerti und 
Leo Suppan aus Kirchberg für ihr Dirndl-Marmelade und 
Dirndl-Sirup. Für ihre Waldbrombeer-Marmelade wur-
den Katharina und Josef Daxböck aus Kirchberg mit einem 
„Goldenen Dirndltaler“ belohnt. Auch Manfred Spikowitsch aus 
Deutsch-Brodersdorf erhielt für seine Mehrfrucht-Marmelade ei-
nen „Goldenen Dirndltaler“.

©
 M

os
tv

ie
rte

l T
ou

ris
m

us
 - 

W
al

te
r L

ug
er

v.l.n.r.: Christina Enne, Dirndlprinzessin Christina Heindl, Dirndlkönigin Anna König, Leo Suppan, Gerti Suppan, Manfred Spikowitsch, Obfrau der „Dirndltaler“ 
Katharina Daxböck, Elisa Daxböck, Melanie Daxböck, Josef Daxböck, Marlen Daxböck, Bundesbäuerin Abg. z. NR Irene Neumann-Hartberger
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Gemeindeinformationen

LENIE organisiert Zusammenleben in Gemeinden
LENIE steht für „Leben in Niederösterreich“ und ist eine 
kostenlose Anwendung zur digitalen Unterstützung des 
Dorf- und Gemeindelebens. Die Idee wurde von Bürge-
rinnen und Bürgern entwickelt. Das Ziel ist eine stärkere Ver-
netzung der Bevölkerung in ein aktives Gemeindeleben. 
So soll die Interaktion und Information der Bevölkerung rund 
um ihren Lebensmittelpunkt vorangetrieben werden.
In fünf Pilotgemeinden - Herrnbaumgarten, Hirschbach, 
Kirchberg an der Pielach, Maria Enzersdorf und Waidh-
ofen an der Ybbs - wurde der Prototyp über mehrere Monate 
getestet und weiterentwickelt. Nun übernimmt gemdat Nie-
derösterreich diesen Prototypen und wird ihn in die Gemein-
de-App gem2go integrieren.

„Nach einer erfolgreichen Testphase heben wir dieses Vorzeige-
Projekt auf die nächste Ebene. Ab Herbst 2023 steht der Quell-
code kostenlos interessierten Gemeinden und Unternehmen 
zur Verfügung. Die Plattform kann Gemeinden viele nützliche 
Hilfestellungen bieten. In den Pilotgemeinden wurden beispiel-
weise Nachbarschaftshilfen organisiert, Lesepaten für Volks-
schulkinder gesucht und Lehrgänge sowie Veranstaltungen or-
ganisiert“, so Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Als erstes Unternehmen nützt Gemdat Niederösterreich diese 
Plattform. „LENIE ist die perfekte Ergänzung für unsere App 
GEM2GO, mit der wir bereits jetzt die registrierten Bürgerinnen 
und Bürger in 365 NÖ Gemeinden direkt erreichen. Über 13 
Millionen App-Zugriffe im Jahr 2023 zeigen, welche Reich-
weite die GEM2GO-App mittlerweile in Niederösterreich hat. Wir 
hoffen, mit der Funktionalität von LENIE mittelfristig unser Ser-
viceangebot für die Gemeinden noch attraktiver zu machen und 
damit unseren Teil zu einem funktionierenden Gesellschaftsle-
ben beitragen zu können“, erklärt gemdat Niederösterreich Ge-
schäftsführer Leopold Kitir.

LENIE soll die zentrale Plattform für Vernetzung innerhalb 
von Gemeinden werden und damit den Mehrwert des Gemein-
delebens einfacher, greifbar und schnell zugänglich machen. 
Das interaktive Tool wurde in Zusammenarbeit mit Gemeinden 
in einem sogenannten Co-Creation-Prozess entwickelt und ge-
testet. Darüber hinaus waren Bürgerinnen und Bürger im Rah-
men von Innovationsprozessen seit dem Beginn in dieses Pro-
jekt eingebunden.

©
 N

LK
 P

fe
iff

er

 (v.l.)Leopold Kitir - gemdat NÖ Geschäftsführer, Johann Zeiner – Bürgermeister von Maria-Enzersdorf, Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Wolfgang Schartmüller – Bürgermeister von Hirschbach, Franz Singer – Bürgermeister von Kirchberg an der Pielach
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Wirtschaft

Blumenbinderin Barbara Riegler 
Natürlich - Naturnah
Diesen Sommer habe ich mich selbstständig gemacht und mir 
eine Werkstatt zu Hause eingerichtet. Somit bin ich zurück in 
meinen gelernten Beruf gegangen, welchen ich schon jeher mit 
großer Leidenschaft ausübte. 
Meine Lehrzeit absolvierte ich bei der Gärtnerei Mitterbacher. 
Danach weitere Jahre im Blumenzauber in Traisen bei Cordula 
Mitterbacher. Die Meisterprüfung absolvierte ich im Stift Zettel 
2010 „Akademie für Naturgestaltung“. 

Ich fertige Blumenarrangements jeglicher Art: Trockenblu-
menkränze, Hochzeiten, Dekorationen, Haarschmuck 

Das schöne ist, jedes Werkstück wird anders, also ein Einzel-
stück. So ist Handwerk eben. Zu meinen Blumen zusätzlich 
verkaufe ich unseren original Cornelius Dirndlgin und Cor-
nelia Dirndlginlikör. 

Dieses Jahr durfte ich mit einem Stand am Dirndlkirtag und 
am Traisner Oktoberfest viele neue Konakte knüpfen. 

Man kann mich kontaktieren und direkt bei mir Bestellungen 
in Auftrag geben. Gerne kann man in meiner Werkstatt Werk-
stücke und Ideen besichtigen und in weiterer Folge arbeite ich 
mit meinen Kunden an für sie personalisierten kreativen 
Blumenkunstwerken. 

Mir ist die Ein-
zigartigkeit in 
jedem einzel-
nen Blumen-
arrangement 
sehr wichtig. 
So individuell 
wie die Men-
schen sind 
auch meine 
Werkstücke. 

Ein besonde-
rer Pluspunkt 
ist, dass ich 
ohne fixes 
Geschäft äu-
ßerst flexibel 
bin, da ich an 
keine Öffnungszeiten gebunden bin. 

Soll ich auch Ihre kreativen Wünsche visualisieren? 
Dann kontaktieren Sie mich gerne unter 0650 8002151. 
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Informationen der Gemeinde

Programm und Musikdarbietungen
Samstag:

13:00 - 17:00 Uhr Modellbahnmuseum geöffnet
16:00 - 18:00 Uhr Bastelwerkstatt im Gemeindeamt
16:00 - 17:00 Uhr Musikalische Umrahmung durch die 
Bläsergruppe der Blasmusik
20:00 Uhr Tombolaverlosung mit tollen Preisen

Adventstände: Stände mit regionalen Produkten & Schmankerln
Christkindl-Postamt: Stand `KIKIPI` (Kinder in Kirchberg/Pielach) an beiden Tagen
Advent-Tombola: Verlosung Sachpreise & Gutscheine, Kirchberger Wirtschaft & Stände
Weihnachtskrippe: Krippe mit großen Krippenfiguren, vor dem Schlosspark
Kasperltheater für Kinder (von 5 bis 10 Jahren), organisiert vom Elternverein Kirchberg, Gemeindeamt, Sitzungssaal, 1.Stock

Romantischer Advent beim Schloss Kirchberg

Für Gäste von auswärts empfehlen wir die Anreise mit der 
Mariazellerbahn.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Organisationskomitee Kirchberger Adventmarkt
Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach
Teilnehmende Vereine & Stände

Sonntag: 

13:00 - 17:00 Uhr Modellbahnmuseum geöffnet
ab 14 Uhr Kasperltheater „Kasperl und das Schlittenunglück“ im 
Gemeindeamt
16:00 - 18:00 Uhr Bastelwerkstatt im Gemeindeamt
18:00 Uhr Filmvorführung für Kinder im Gemeindeamtg
18:00 Uhr Tombolaverlosung mit tollen Preisen

Samstag, 16. Dezember 2023 von 16:00 – 22:00 UhrSonntag, 17. Dezember 2023 von 14:00 – 20:00 UhrSchlossstraße & SchlossparkKirchberg an der Pielach
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Dirndlkirtag

Am 23. und 24. September stand beim Pielachtaler 
Dirndlkirtag in Kirchberg an der Pielach wieder die 
Dirndl – die Symbolfrucht der Region im Herzen Niede-
rösterreichs – im Mittelpunkt. Die Krönung der neuen 
Dirndlhoheiten bildete den Höhepunkt eines tollen Fest-
programms an beiden Tagen.

Rund 15.000 Besucher:innen feierten Ende September 
beim traditionellen Dirndlkirtag im  „Tal der Dirndln“ die rote 
Kornelkirsche. An den rund 60 Ständen sorgte die reichhal-
tige Produktpalette der Frucht für kulinarische Genüsse – 
dank der Ausrichtung als Green Event ganz ohne Plastik. 
Ebenso wurde Kunsthandwerk talentierter regionaler 
Künstler:innen ausgestellt. Das wunderschön gestaltete Fest-
gelände versetzte die Gäste in Staunen.

Pielachtaler Dirndlkirtag in Kirchberg
Trachtenmodenschau und Edlseer begeisterten am 
Samstag

Die Delegationen aus den umliegenden Gemeinden in Be-
gleitung von Vertreter:innen der Niederösterreich Bahnen 
und Gästen aus Drvar Banja Luka (Bosnien-Herzegowina) 
nutzten wie viele Gäste die öffentliche und umweltschonende 
Anreise mit der Mariazellerbahn, die über 40 Sonderzüge 
zur Verfügung stellte. Begleitet vom Blasmusikverein Kirch-
berg an der Pielach zogen sie zum Festgelände beim Freizeit-
zentrum, wo Bürgermeister Franz Singer die Ehrengäste und 
Besucher:innen begrüßte. 

Die feierliche Eröffnung erfolgte in Vertretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner durch den Präsidenten des 
Niederösterreichischen Landtages Karl Wilfing, der die 
Bedeutung des Dirndlkirtages für die Region hervorhob. Auch 
St. Pöltens Bürgermeister Matthias Stadler betonte die 
enge Zusammenarbeit zwischen der Landeshauptstadt 
und dem Pielachtal.

Am Nachmittag des ersten Tages gab eine Trachtenmoden-
schau der Firma „dirndleck“ Einblick in die traditionelle 
Trachtenwelt des Dirndltals. Sie begeisterte das Publikum 
ebenso wie die Auftritte der Kirchberger Tanzlmusi, der 
Pielachtaler Schoppenfetzer sowie der Edlseer, die mit ih-
rer schwungvollen Musik für ausgelassene Stimmung sorgten.

Krönung der neuen Dirndlhoheiten am Sonntag

Die Feierlichkeiten setzten sich am Sonntag mit dem Ernte-
dankfest und dem Frühschoppen mit dem Blasmusikverein 
Kirchberg an der Pielach fort. Danach wurde mit Spannung 
die Krönung der neuen Dirndlhoheiten erwartet. Vor groß-
em Publikum verabschiedeten sich zunächst die scheidenden ©
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Dirndlkirtag

 15.000 Gäste feierten die Dirndlfrucht
Dirndlhoheiten, dann wurde das Geheimnis um die neue Dirndlkönigin gelüftet: 
Die 21-jährige Anna König aus Tradigist wird das Amt für die nächsten zwei Jahre 
bekleiden. Ihr zur Seite steht die neue Dirndlprinzessin Christina Heindl aus 
Rabenstein an der Pielach. Beide strahlten mit der roten Dirndlfrucht um die Wette.

Am Nachmittag sorgten Auftritte der örtlichen Volkstanzgruppe und der Schloss-
kogler für Stimmung. Außerdem wurde der Hauptpreis des Gewinnspiels ver-
lost – ein VOR KlimaTicket Region, das von den Niederösterreich Bahnen zur 
Verfügung gestellt wurde. Nach der Sirup- und Marmeladenprämierung und 
einer weiteren Trachtenmodenschau fand das Wochenende mit einem Konzert 
der Band „Herzkroft“ einen gebührenden Ausklang. 

Die Gemeinde und das Organisationsteam zogen eine positive Bilanz und freuen sich 
bereits auf den Herbst 2024, wo das Großevent in Frankenfels stattfinden wird.
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Schule

Beim Bienenprojekt mit dem Imkerverein erhielten die Schüler*innen der MS Kirchberg mit ihren Lehrerinnen Luzia Daxböck 
und Michelle Otzelberger Einblicke in die faszinierende Welt der Bienen. Am Bienenschaukasten von Bernhard Krickl wur-
den die Tiere beobachtet, gemeinsam mit Franz Ramel durften die Kinder Honigwaben entdecken und anschließend Honig selbst 
schleudern.  Nach dem Abfüllen in 20 Gläser konnte der gesunde Inhalt genossen werden. Ein äußerst interessantes Projekt, das 
allen Beteiligten den Schulanfang versüßt hat! Danke auch an Schulwart Erwin Klarer, der beim Auf- und Abbau der Honigschleuder 
geholfen hat!

Bienenprojekt NMS

Neue Bläserklasse in Kirchberg/Pielach
Am 29. September 2023 wurden im Ensembleraum der Musikschule die Instrumente für die Schülerinnen und Schüler der neuen 
Bläserklasse übergeben. 11 Mädchen und Burschen beginnen mit Querflöte, Klarinette, Trompete, Posaune und Tuba. 
Herzlicher Dank gilt der Volksschule Kirchberg/Pielachal für die jahrelange erfolgreiche Kooperation sowie dem Blasmusikverein Kirch-
berg/Pielach, der die Instrumente gegen eine geringe Leihgebühr zur Verfügung stellt.

Auf dem Foto stehend von links: Musikschulleiter Dr. Friedrich Anzenberger, Klassenlehrerin Irene Neuwirth, Volksschuldirektor Gerrit 
Hübl, Bläserklassenlehrkräfte Gabor Ferencz und Mag. Lubomir Gospodinov, Blasmusikobmann Vizebürgermeister Severin Zöchbauer
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Informationen der Gemeinde

Geschenkartikel 
der Gemeinde

• T-Shirts NEU  	 € 19,50
 
• Kirchberger Vereinsbuch	 € 22,00

• Heimatbuch 1976		  € 11,60

• Heimatbuch 2013		  € 28,00

• Marterlführer		  € 10,15

• Mundartbuch v. OSR Norbert Pichler	 € 10,00

• Pielachtaler Mundartbuch	 € 16,00

• Kirchberger Bauernküche	 € 16,00

• Kardinal König Gespräch 2019 DVD	 € 15,00

• Weihnachten bei uns	 € 10,00

• Kraftcocktail Kornellkirsche	 € 19,90

• Bei uns im Dirndltal		 € 10,00

• „Mit der Mariazellerbahn unterwegs“    
   von Hubert Schorn und Hans Rankl	 € 24,90

• Sagen- und Rezeptbüchlein	 €  8,50

• Kirchberg Häferl		  €  3,00

• Ansichtskarten		  €  1,00

Feuerwerkskörper
Gemäß Verordnung des Bürgermeisters wird in der Silvester-
nacht die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der 
Kategorie F2 (Kleinfeuerwerk) in der Zeit von 21.00 - 01.00 Uhr  
unter Einhaltung eines 
• 20 m Abstandes zu Gebäuden  • 80 m Abstandes zu Kirchen 
• 80 m Abstandes zum Pflegeheim, Soisstraße 8
im Ortsgebiet der Gemeinde Kirchberg an der Pielach gestattet. 
Die Verwendung von als „gefährlich“ klassifizierten pyrotech-
nischen Gegenständen (F3, F4, T2, P2 und S2) ist nur mit be-
hördlicher Bewilligung (Bezirkshauptmannschaft) erlaubt.

Pflichten der Anrainer im Winter
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
laut Gesetz in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Gemäß des Beschlusses des Gemein-
derates vom 16.12.1981 wurde die Betreuungspflicht in der Ge-
meinde Kirchberg auf die Zeit von 07.00 früh bis 20.00 Uhr 
abends eingeschränkt.
Ist der Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-

rand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten.  
Anrainer von Gemeindestraßen mit einer Breite bis zu 6 m sind 
von der Verpflichtung, die Straße 1 m von der Grundgrenze zu 
räumen, ausgenommen. Ebenso haben Eigentümer von Liegen-
schaften im Ortsgebiet dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. Außerdem wird 
darauf hingewiesen, dass es nicht gestattet ist, Räumungs-
schnee auf die Fahrbahn zu werfen. Bei dadurch entstandenen 
Unfällen ist der Verursacher haftbar.
Es wird höflich ersucht, die PKW‘s im Winter in den Garagen 
und nicht entlang der Fahrbahn abzustellen, da sonst keine ord-
nungsgemäße Schneeräumung möglich ist.
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Der DartClub  Black Panthers Tra-
digist wude am 12.04.2023 von Josef 
Wagner und Claudia Cäsar gegründet,  
Vereinssitz ist bei den Stockschützen in 
Tradigist. (3203 Tradigist 37 A)
Wir sind begeistete Dartspieler und freu-
en uns auf neue Mitglieder.  

Zurzeit haben wir eine Mannschaft  mit dieser wir auch bei Meisterschaft beim ÖCSV 
(Österreichischer Compact Sportverband) teilnehmen.
Wir haben Dienstag und Freitag Training ab 19 Uhr.

Bei Interesse würden wir uns freuen, wenn ihr uns kontaktiert. 
Obmann Josef Wagner 0664/732 19 350 
Obmann Stellvertetretin Claudia Cäsar 0664/ 11 41 189 
Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Am Freitag, 20. Oktober gastierte „Klang-
welt Berge“ in der Kirchberghalle. Der be-
rühmte Fotograf und Bergsteiger Heinz Zak 
präsentierte seine schönsten Aufnahmen, 
musikalisch begleitet wurde er dabei von 
Mariya Nesterovska auf der Geige, von 
Hubert Mittermayer Nesterofskiy auf 
dem Fagott und von Tobias Steinberger 
(Percussion). 
Über 200 BesucherInnen folgten dem be-
rauschenden Erlebnis für Augen und Ohren. 
Federführend für die Veranstaltung war der 
Obmann der Naturfreunde Niederösterreich, 
Ernst Dullnigg, der die Veranstaltungs-
reihe „Klangwelt Berge“ auf ihren über 
zwanzig Stationen quer durch Österreich 
begleitet. Als gebürtigem Kirchberger 
freute es ihn ganz besonders, dass er mit 
diesem einzigartigen Hochgenuss in Bild und 
Musik auch in seiner Heimatgemeinde Stati-
on machen konnte.
Organisiert wurde die Veranstaltung von der 
Bergrettung Kirchberg und der Kultur-
werkstatt Kirchberg. 

Vereinsberichte

Black Panthers

Kulturwerkstatt Kirchberg
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Bürgermeister Franz Singer, Bernhard Zöchbauer und Severin Zöchbauer von der 
Kulturwerkstatt Kirchberg, Heinz Zack, die Mitglieder der Bergrettung Kirchberg 

samt Obmann Josef Simhofer sowie Ernst Dullnigg (v.l.)
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Vereinsberichte

Blasmusikverein Kirchberg
Einen größeren personellen Wechsel bei der musikalischen 
Leitung hat es in den vergangenen Wochen beim Blasmusik-
verein gegeben.
Unser langjähriger Stabführer Friedrich Daxböck hat nach 
20 Jahren seinen Stab an Hannes Grubner weitergege-
ben. Dieser hat einen Ausbildungskurs in Zeillern absolviert 
und fungiert nun als Stabführer beim Blasmusikverein. Friedrich 
Daxböck ist weiterhin als Stellvertreter tätig.

Nach über 30 Jahren Kapellmeisterin hat unsere Karin 
Grubner nicht nur in der Musikschule, sondern auch als Kpm. 
bei der Blasmusik ihre Tätigkeit beendet.
Sie wird den Verein als Musikerin am Horn weiterhin musika-
lisch unterstützen.

Für ihren unermüdlichen Einsatz in all den Jahren wollen wir ein 
großes DANKE sagen und wir dürfen alle einladen zum Weih-
nachtskonzert am Sonntag, 17. Dezember 2023 um 
15.00 Uhr in die Kirchberghalle.
Da wollen wir ihr Wirken nochmals in den Vordergrund stellen.

Einladen dürfen wir auch ALLE, die bei Karin in den 38 Jahren 
in der Musikschule ein Instrument erlernt oder im Kinder-
chor mitgesungen haben. Sie würde sich über die Wertschät-
zung sehr freuen.

Unser „Neuer Kapellmeister“

Ein wahrer Glücksfall für unseren Verein ist Ing. Martin Lett-
ner. Er stammt aus Mitterkirchen im Mühlviertel in OÖ und 
wohnt mit seiner Familie seit 3 Jahren in Kirchberg. Beruflich 
hat er das Francisco Josephinum in Wieselburg absolviert und 
ist zurzeit in St. Pölten bei der Fa. APV tätig.

Sein musikalischer Werdegang: Er hat Tuba studiert an der 
Anton Bruckner Privatuniversität und die Kapellmeisteraus-
bildung absolviert. Außerdem war er 10 Jahre Kpm. in seiner 
Heimatgemeinde und 20 Jahre Musiklehrer.
Wir wünschen Martin viel Schaffenskraft und viele musikalische 
Höhepunkte bei der Blasmusik.

Einen weiteren Wechsel hat es beim Jugendblasorchester 
gegeben. Julian Putzenlechner hat die Leitung von Kathari-
na Fuxsteiner übernommen.
Hören werden wir das Jugendorchester beim Weihnachtskon-
zert, ebenso die Bläserklassen der Volksschule.

			         Severin Zöchbauer Obmann

Herzliche Einladung zum 

Weihnachtskonzert am 

17. Dezember 2023 um 

15:00 Uhr in der 

Kirchberghalle
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Personalia / Gratulationen

Eva Aurora Ettenauer
	 Bergstraße 23
	 Eltern Johanna & Arno Ettenauer

Malia Burisch
	 Soisstraße 24/2
	 Mutter Michelle Burisch

Dorian Mühlbacher
	 Am Steig 7
	 Eltern Imogen & Patrik Mühlbacher

Romeo Helmut Lackner
	 Pfarrwaldstraße 9
	 Eltern Tanja Fiedler & 
	 Patrick Lackner

Anton Rudolf Schifflhuber
	 Schloßgegend 56
	 Eltern Sandra Schagerl & 
	 Rudolf Schifflhuber

Martha Daxböck
	 Soisgegend 6
	 Eltern Margaretha & Florian 
	 Daxböck

90. Geburtstag

Paul Kropik
Ehrenzeichenträger in Bronze

Isbarystraße 2

80. GeburtstagGeburten

Sterbefälle

75. Geburtstag

Stadlberger Josef
	 geb. 1963, Soisgegend 9

DAVID Gertrude Rudolfine
	 geborene Schuster, geb. 1938
	 Krainzenstraße 20

Fahrngruber Romana
	 geborene Hochreiter, geb. 1935
	 Soisstraße 8

Tulla Rosa
	 geborene Fessl, geb. 1935
	 Soisgegend 70

Schindlegger Alois Leopold
	 geb. 1948, Soisgegend 170

Rössler Wilhelm
	 geb. 1945, Ebenstraße 23

Es werden nur Daten von Personen veröffentlicht, 

die ausdrücklich damit einverstanden sind und den 

Hauptwohnsitz in Kirchberg an der Pielach haben.

BITTE MELDEN! Im Rahmen der 
Neubürgerfeier im 2024 werden 
wie im Vorjahr auch heuer wieder 
alle KirchbergerInnen, die im Jahr 
2023 die Matura oder Meister-
prüfung bestanden haben bzw. 
die einen akademischen Titel 
erhalten haben, geehrt. Damit wir 
niemanden vergessen, werden 
Sie ersucht, sich am Gemeinde-
amt bei Monika Gansch-Forst im 
Bürgerbüro zu melden. (gansch-
forst@kirchbergpielach.at oder 
Tel: 02722/7309-19)

Maria König
Krainzenstraße 1/5

Josef Scharf
Ehrenzeichenträger in Silber

Soisstraße 3

Elfriede Gnadenberger
Schwerbach-Siedlung 19

Veronika Pfeiffer
Kirchberggegend 1/1

Ernst Karner
Ehrenzeichenträger in Silber

Waldstraße 9

Erna Pollhammer
Melkerstraße 25/1
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Personalia / Gratulationen

Goldene Hochzeit

Wir gratulieren

Daniel Burmetler
geb. 2001, Bergstraße 18/3

zur bestandenen 
Befähigungsprüfung in 

Elektrotechnik

Meisterprüfung

Eheschließung

Regina Stoiber BSc & 
Dominik Ballwein BSc
Schwerbachgegend 33

Information 
für die Jubilare

Die Gemeinde Kirchberg wird viertel-
jährlich die Jubilare und eine Begleit-
person zu einer festlichen, gemein-
samen Feierlichkeit einladen. 
Bitte schicken Sie uns anlässlich Ihres 
Jubiläums ein Passfoto per Mail an die 
Gemeinde, oder kommen Sie mit dem 
Foto aufs Gemeindeamt, wo wir das 
Foto auch gerne einscannen.

Bettina Gneist & 
Johann Fuxsteiner

Hardeggstraße 25

Elisabeth Kiesl BEd& 
DI Michael Gansch BSc

Schwerbachgegend 22

Eheschließung

Susanne Schedl & 
Jörg Schagerl

St. Pöltner Straße 18

Anneliese & Severin Pfeiffer
Tradigistgegend 13/1

Maria Kendler & 
Martin Pfeiffer

Kirchberggegend 1
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Sprechtage  / Service

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Pflegedienstleitung Doris Freisinger

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg

Hilfe und Pflege daheim
Wiener Straße 151, 3100 St. Pölten 
Mo - Fr von 6 - 18 Uhr 
Tel: 059 2495 6410
pflege.sanktpoelten@noe.hilfswerk.at
Familien- u. Beratungszentrum
Terminvereinbarung unter der 
Tel: 059249-34112 von 
Mo - Do 8.00 - 16.00 & Fr 8.00 - 12.00
zentrum.sanktpoelten@noe.hilfswerk.at 
Web: www.hilfswerk.at/niederösterreich/
kinderundjugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat 

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock 
Neu: nur mit Terminbuchung unter www.
etermin.net/Bezirkshauptmannschaft_
St_Poelten (online) oder telefonischer 
Vereinbarung unter 02742/9025-26800
Reisepass, Führerschein, Jagdkarten,
Wohnbauförderung; 
Auch Passfotos erhältlich!

BH St. Pölten - Fachgebiet 
Jugend und Soziales
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock
Dipl. Sozialarbeiterin, Henrike Pauli  
ist auch unter Tel. 02742/9025-37533 
(od. -37520) erreichbar.

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock 
Telefonnummer bei der BH St. Pölten
02742/9025-37616

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen; Gemeindeamt, 1. Stock
jeden 1. Dienstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr;
Nächster Sprechtag 05.12.2023

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
8.30 - 11.00 Uhr 
Gemeindeamt, 1.Stock rechts
06.12.2023    03.01.2024    07.02.2024

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Daniela Bichler 
Tel.: 02722/7309-32
Mail: bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
Auskunft in Rechtsangelegenheiten, 
Erstauskunft kostenlos, Voranmeldung 
erwünscht; Tel: 02722/7420
Mail: florian.binder@notar.at
Gemeindeamt, 1. Stock rechts 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 

Rechtsanwalt Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00 - 16.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock links. 
13.12.2023    10.01.2024	 14.02.2024

Elternberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9.00 - 11.00 Uhr, im Pfarrheim

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach, Schloßstraße 1, 3204 Kirchberg an der Pielach
Tel: 02722/7309, E-mail: gemeinde@kirchbergpielach.at, Homepage: www.kirchberg-pielach.gv.at   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Singer, Redaktion: Bernhard Zöchbauer   
Druck: Druckerei Sandler print&more, Krummnußbaum 42, 3671 Marbach/Donau, Verlagspostamt: Postpartner in 3204 Kirchberg an der Pielach. 
Fotonachweis: zur Verfügung gestellt von Vereinen und Personen.  Medienzweck: Information der Bevölkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung.

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, Fr 
8.30 - 11.00 Uhr

Tierärzte:

Bergpraxis pro Tier
Dr. Heidemaria Berger
Fachtierärztin für Wiederkäuer
Stolzgasse 3/2, Tel: 0664/1400876,
www.bergpraxis.at, 
vet@bergpraxis-protier.com

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstr. 3, Tel: 0676/7364161
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr, Di 7.30 - 8.30 
Uhr & Do  7.30 - 9.30 & 17.30 - 19.00 Uhr

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Fachärztin für Neurologie
Dr. Renate Weinmeier
Mariazellerstr. 1 (Ordination Dr. Willmann),
Wahlärztin; Tel: 02722/7200

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 0664 3931883, Bahnhofstraße 5

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600, St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen): Mo 8.30-15.30; 
Di 8-13, Mi 8-12.30 & 13-17.30, Do 8-12

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200
Mariazellerstraße 1
Ordination: Mo 7 - 13 & 14 - 16, 
Di 15 - 19 Uhr, Mi + Fr 7 - 13 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300 
Schloßstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525, Bahnhofstraße 5 
Laserakupunktur & Orthomolekulare Medizin

Endoskopie Ordination
Bahnhofstraße 5, 0664/500 86 00
Wahlärzte; 

Facharzt für Chirurgie und 
Kinderchirurgie
Dr. Peter Gäßler, 0670/701 35 95
www.gaessler.at

Facharzt für Innere Medizin
Dr. Macel Krickl, 0676/511 46 67
www.dr-krickl.at

Apotheke Mag. Abdul Nasser 
Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410 St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 
Uhr u. 14 - 18 Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Alles rund um Gesundheit und Wohlbefinden
Dipl. Gesundheits- & Vitaltrainer
Gerhard Marl
Tel: 0660/2109090, www.gerhard-marl.at

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Fußpflege Rosi
Rosemarie Gödel, Poststraße 14
0676/4330387, www.fusspflege-rosi.at
Mail: praxis@fusspflege-rosi.at

Fußpflege Karin Wutzl
Teichstraße 10, 0664/4242715
Mail: karinwutzl.fusspflege@gmail.com

Gartner Tamara - Namenti
Blütenessenzen, Omnipathie & 
Klangmassagen
Bergstraße 18/1, Tel: 0650/4613502
tamara@namenti.at     www.namenti.at

Hebamme Bettina Roth
Schwangerenvorsorge, Mutter-Kind-
Pass Beratungen, Wochenbettbetreu-
ung, etc., Tel.: 0670/558 41 77

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder
KH, Nachbetreuung, Rückbildungsgym-
nastik; Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Dirndlsauna (Kirchberghalle)
Sylvia Kalteis 0676/5409209

Heilmassage Doris Falkensteiner
Tel: 0676/6416592, Kirchberggeg. 43

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2/9 

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie
Brunnenstraße 6 B, Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Kemetner Gertraud
Heilmasseurin/Gewerbl. Masseurin, 
Tradigistgegend 10, 
Tel: 0660/4999820, gertraudkemetner@gmx.at

Kirchner Katharina
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgegend 50, Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis 
Ingrid Frühwald
Tel: 0664/73658804, mit Kassenvertrag, 
Gemeindeamt, 1. Stock links

Logopädische Praxis 
Johanna Ettenauer
0680/2182609, logo-praxis@gmx.at

Cranio Sacral Balancing
Praxis Bianca Bandion
0681/84 74 56 00
biancabandion-craniogmx.at

Massage Pielachtal - Anabela Stöckl
Bergstraße 11, Tel: 0676/418 34 30
www.massage-pielachtal.at   

Massagefachinstitut Karl Pfeiffer
Kirchberggeg. 86, Tel: 0664/73450024

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstr. 4, Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching, Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapie & Sporttherapie
Thomas Pechatschek, PT, BSc
Poststraße 5/11, Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, Tel: 0676/7238948

Physiotherapie Kurt Lapiere 
Mariazellerstraße 1, Tel: 0676/7228017 
office@kurtlapiere.at

Ernährungsberatung
Jacqueline Schoderbeck, MSc
Tel: 0650/5168218 
jacqueline.schoderbeck@gmail.com

Cranio Sacral Balancing 
Praxis Bianca Mitterlehner
0664/75154282, Mariazellerstr. 1
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Datum Zeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Sonntag, 3. Dezember 2023 18:00 Vortrag „Erlebnis Donau“ von 
Mag. Sepp Puchinger Kirchberghalle

Dienstag, 5. Dezember 2023 14:00 - 19:00 Dirndltaler Musikantenstammtisch Dirndlhof

Freitag, 8. Dezember 2023 16:00 - 18:00 „Adventklänge“ des Gesangs- und 
Musikvereins Pfarre Kirchberg an der Pielach

Sonntag, 17. Dezember 2023 15:00 Weihnachtskonzert Blasmusikverein 
Kirchberg Kirchberghalle

Sonntag, 24. Dezember 2023 09:00 - 14:00 Friedenslichtausgabe beim Rotkreuzhaus Rotes Kreuz Dienststelle Kirchberg 
an der Pielach

Dienstag, 2. Jänner 2024
Mittwoch, 3 Jänner 2024
Donnerstag, 4. Jänner 2024

ganztags Sternsinger sind unterwegs Kirchberg/Pielach

Mittwoch, 3. Jänner 2024 14:00 - 19:00 Dirndltaler Musikantenstammtisch Dirndlhof

Samstag, 6. Jänner 2024 10:00 Hochamt mit Dank der Sternsinger Pfarre Kirchberg an der Pielach

Sonntag, 7. Jänner 2024 10:00 Täuflingssonntag Pfarre Kirchberg an der Pielach

Freitag, 12. Jänner 2024
Samstag, 13. Jänner 2024
Sonntag, 14. Jänner 2024

ganztags 2. Austrian Leonhart Open  
Tischfußballturnier Kirchberghalle

Samstag, 20. Jänner 2024 18:00 74. Bauernball Kirchberg Kirchberghalle

Samstag, 3. Februar 2024 18:00 Jeansball der Landjugend Kirchberg Kirchberghalle

Dienstag, 7. Februar 2024 14:00 - 19:00 Dirndltaler Musikantenstammtisch Dirndlhof

Sonntag, 11. Feburar 2024 10:00 Familiengottesdienst mit Pfarrkaffee Pfarre Kirchberg an der Pielach

Sonntag, 11. Feburar 2024 14:00 Kindermaskenball der SPÖ Kirchberg Kirchberghalle

Freitag, 23. Februar 2024 19:00 Vortrag „USA mit dem RAD“ 
von Manfred Maier Kirchberghalle

Sonntag, 3. März 2024 10:00 Vorstellung der Erstkommunionkinder Pfarre Kirchberg an der Pielach

Mittwoch, 6. März 2024 14:00 - 19:00 Dirndltaler Musikantenstammtisch Dirndlhof

Samstag, 9. März 2024 08:00 - 12:00 Ki.Ki.Pi. Baby-Kinder-Basar Kirchberghalle

Samstag, 9. März 2024 19:00 - 22:00 Theater der Landjugend Kirchberghalle

Sonntag, 10. März 2024 14:00 - 16:00 Theater der Landjugend Kirchberghalle
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Abfall / Termine

Abfallwirtschaft - Was? Wann? Wohin?
• Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Bauhof
St. Pöltner-Straße 29a, 3204 Kirchberg an der Pielach
Das ASZ hat jeden 1. Freitag/Monat von 12.00 - 16.30 Uhr 
und jeden 3. Freitag/Monat von 7.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

Was wird im ASZ übernommen:
 - Sperrmüll (alles was nicht in die Restmülltonne passt) 
 - Altholz, Alteisen
 - Elektronikschrott 
   (z.B. E-Herd, PC, Waschmaschine, Radio, Fernseher, 
   Kühlschrank, elektrisches Spielzeug,..), 
 - Neonröhren, Energiesparlampen, 
 - Batterien
 - Bauschutt 
   (€ 35/m³, Scheibtruhe € 3,50   Mindestbeitrag € 1,50)
 - Kartonagen (kostenlos für Gewerbebetriebe und 
   Privathaushalte - kein Papier, nur Kartonagen einwerfen)
 - Tierkadaver (gegen Voranmeldung im Gemeindeamt)

• Altspeisefett
Abholung und Rückgabe der Nöli-Kübeln am Gemeindeamt

• Grasschnittcontainer
Der Grasschnittcontrainer ist öffentlich zugänglich beim 
Parkplatz am Bahnhof/Lagerhaus und am Parkplatz 

des Freizeitzentrums. Bitte keinen 
Strauchschnitt oder sonstige Bioabfälle einwerfen, hier 
wird nur sortenrein (Grasschnitt, Laub- und Vertikutierma-
terial) gesammelt.

• Strauchschnitt - neuer Ablageplatz
Standort: Neben Altstoffsammelzentrum (Bauhof)
Sortenreine Sammlung von Strauchschnitt - bitte keinen 
Grünschnitt oder sonstige Bioabfälle einwerfen! Der Strauch-
schnitt-Sammelplatz ist öffentlich zugänglich neben dem 
Bauhofgebäude. Bei Nichteinhaltung der Vorgaben sehen 
wir uns gezwungen, den Ablageplatz wieder zu räumen. 

• Humana Kleidersammlung
Standort: Parkplatz im Freizeitzentrum
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, Bettwäsche, Tisch-
wäsche, Haushaltstextilien, Schuhe und Taschen, Pelze und 
Lederbekleidung, Accessoires: Gürtel, Hüte, Krawatten …
Bitte keine schmutzige und zerrissene Kleidung, gebrauchte
Socken und Damenstrumpfhosen, Teppiche, Matratzen, 
Woll- und Stoffreste!

Mehr Informationen bei: GVU St. Pölten, Hötzendorfstraße 13,3100 St. Pölten, 02742/71117, gemeindeverband@gvu-stpoelten.at

Müllkalender
01.12.2023 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

07.12.2023 Biomüll

14.12.2023 Altpapier

15.12.2023 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

18.12.2023 Restmüll MP

20.12.2023 Gelber Sack

21.12.2023 Biomüll

04.01.2024 Biomüll

05.10.2024 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

15.01.2024 Restmüll EP

15.01.2024 Restmüll MP

18.01.2024 Biomüll

19.01.2024 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

22.01.2024 Gelber Sack

01.02.2024 Biomüll

02.02.2024 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

05.02.2024 Altpapier

12.02.2024 Restmüll MP

15.02.2024 Biomüll

16.02.2024 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

!

• Christbaumsammlung
Die Christbäume können ohne jeglichen Christbaumschmuck 
kostenlos und jederzeit beim Strauchschnitt-Ablageplatz 
entsorgt werden. 
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Nächste Ausgabe
Redaktionsschluss am 19.02.2024 - Erscheinungswoche KW 12

Informationen bei Bernhard Zöchbauer, Berichte und Fotos in 
druckfähiger Auflösung bitte an zoechbauer.bernhard@kirchbergpielach.at

!

Kirchberger Köche

Dirndlhof

Kalbsbraten | Wurzelgemüse |Reis |Brokkoli-Mandeln

Zutaten: 

2,5kg Kalbsschulter
halbe Knolle Sellerie
3 Karotten
3 gelbe Rüben
2 Zwiebeln
1/4 kg Langkornreis
1/4 L Rindssuppe
1/2 kg Brokkoliröschen
2 EL Mandelblättchen
2 EL Butterschmalz
2 EL Butter
Salz, Pfeffer, Majoran
ev. Schwarzbier und Schwarzbrotscherzerl

Zubereitung: 

Zuerst wird das Fleisch mit Salz, Pfeffer und Majoran ma-
riniert und das Gemüse sowie Zwiebeln geputzt, geschält 
und grobwürfelig geschnitten. Anschließend kommt das 
Fleisch mit dem Gemüse, dem Schwarzbrotscherzerl und 
dem Butterschmalz bei 160°C Heißluft für 1,5 Stunden in 
den Ofen. Zwischendurch wird der Braten mit Suppe und 
eventuell einem Schuss Schwarzbier aufgegossen. 
Nach den 1,5 Stunden das Fleisch in eine eigene Tasse 
geben und die Wurzelgemüsesoße durch ein feines Sieb 
sieben.

Den Reis zuerst in einem Sieb waschen und anschließend 
in einem Topf mit der doppelten Menge Wasser und einer 
guten Prise Salz zugedeckt auf mittlerer Stufe dahinkö-
cheln lassen bis kein Wasser mehr im Topf ist. 

Den Brokkoli für 5 Minuten in Salzwasser blanchieren 
und anschließend mit Eiswürfelwasser abschrecken. 2 EL 
Butter in einer größeren Pfanne zerlassen und die Man-
delblättchen kurz schwenken. Nun kommt der Brokkoli 
hinzu, nochmal kurz durchschwenken und abschmecken. 

Tipp: Beim Anrichten den Brokkoli zu einem Bund legen 
und den Mandelblättchen-Butterschaum darübergießen. 

©
 G

em
ei

nd
e 

Ki
rc

hb
er

g 
/ W

ie
se

ne
de

r

Köchin Johanna Kastor mit Chefin Sylvia Enne


